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Der Prinz vom Meeresgrund
Von Fritz Relling

Nachdeuck derboten

Der Direktor des Stadttheaters zu M ſaß in ſeinem Bureau und
ſchmunzelte behaglich Vor ihm lagen die Kaſſenrapporte der letzten
Woche und er konſtatirte mit ſichtlicher Befriedigung daß das Aus
ſtaktungsſtück Der Prinz vom Meeresgrund das er für ſeine Bühne
erworben hatte Tag für Tag ein überfülltes Haus erzielte Es war
mit Grund anzunehmen daß dies Stück noch eine ganze Reihe von
Malen wiederholt werden könne ehe es die Schauluſt des Publikums
ganz erſchöpft haben würde

er Direktor war ſehr mit ſich zufrieden Mit dieſem Meeres
prinzen war es ihm einmal ſo recht zegcke Die beiden Hauptrollen
die des Prinzen ſelbſt und diejenige der Glücksgöttin ſchienen eigens
kür die beiden Lieblinge des Publikums den erſten g Theodor

imuth und das reizende Fräulein Rothbucher geſchrieben Der
laus ſteigerte ſich mit jedem Akte beſonders eine Szene entfachte

jeden Abend einen wahren Beifallsſturm
Rothbucher als Glücksgöttin ſchwebte in dieſer Szene von

den Wolken herab und erſchien den entzückten Augen des Meeresprinzen
der wie erwähnt von Theodor Freimuth geſpielt wurde

Was nur die Beiden in letzter Zeit gehabt haben mögen murmelte
der Direktor vor ſich hin Bei den Proben ſeinerzeit zum Prinzen
ſchienen ſie ein Herz und eine Seele Belauſchte ſie oft in zärtlichem
Beieinander wenn ſie beide für den Moment auf der Bühne nichts zu
thun hatten Aber ſeit Kurzem kaum ein flüchtiges Kopfneigen als
Gruß Je nun Künſtlerlaunen ſolange ihre gemeinſchaftlichen Szenen
nicht darunter leiden mögen ſie s halten wie ſie wollen

Ein Klopfen an die Thür unterbrach den Gedankenflug des Direktors
Der Jnſpizient hatte ſich für verſchiedene Angelegenheiten die An
weiſungen des Bühnenleiters zu erbitten Nachdem die nöthigen Be
ehle ertheilt waren wollte der Jnſpizient ſich wieder entfernen als er
ch ſchon in der Thür nochmals umwandte und nach einem verlegenen
üſteln nur zögernd begann

Jch bitte ergebenſt um Entſchuldigung daß ich ſo frei bin mir zuſagen zu erlauben Jedoch ſcheint es mir faſt Pflicht wenn ich mich e

ausdrücken darf Herr Direktor Jhre Aufmerkſamkeit auf das Benehmen
des Theaterarbeiters Wendtner zu lenken welches täglich ſeltſamer
wird Es würde mir ſehr leid thun Herr Direktor indeſſen immerhin
es will mir doch faſt ſo dünken als wenn ſein Verſtand ernſtlich ge
litten hat Es ſcheint mir kaum gerathen Herr Direktor verzeihen mir
die Anmerkung ihn noch länger den Wolkenwagen arbeiten zu laſſen

Es muß hier eingeſchaltet werden daß Wendtner der Theater
arbeiter war welcher in jener ſchon erwähnten Szene Fräulein Roth
bucher in dem Wolkenwagen auf die Szene herunterzulaſſen hatte und
zwar von einer Laufbrücke aus welche zu dieſem Zwecke zwiſchen die
Gallerien des Schnürbodens gelegt war Wendtner war früher ſtets
ein überaus zuverläſſiger Mann geweſen und deshalb hauptſächlich mit
gefahrvollen Handhabungen betraut worden Doch zu ſeinem Unglück
hatte er vor Kurzem ein Lotterieloos verkauft zwei Tage ehe es mit
3000 Mark gezogen wurde und ſeit jenem Tage war er mehr und
mehr in Schwermuth verfallen Da er jedoch die ihm obliegenden
Arbeiten nach wie vor durchaus befriedigend verrichtete ſo hatte kein
Grund vorgelegen dieſe einem anderen Arbeiter zu übertragen

Werde mir s merken gab der Direktor dem Jnſpizienten zur
Antwort worauf dieſer ſich zurückzog Was das nun wieder für
Dinge ſind brummte der Chef verdrießlich Er arbeitete darauf noch
geraume Zeit an ſeinem Schreibtiſch und ſtand dann auf um ſich auf
die Bühne zu begeben

Der Bühnenraum hatte an dieſem Nachmittage ganz das Unbehag
liche Unerfreuliche das dieſer Welt des Scheins ſtets anhaftet ſolange
die künſtliche Beleuchtung noch nicht in Thätigkeit geſetzt iſt Die
Dekoration des erſten Aktes zum Meeresprinzen war halb herunter
elaſſen und der muſchelhaltige und pflanzenbewachſene Seegrund
chwebte trübſelig 5 Fuß über dem Bühnenboden eine Anzahl größerer
Verſatzſtücke hatſe jedoch ſchon ihren Platz für den Abend eingenommen
Mitten in dieſen von Hummern und Auſtern bewohnten Höhlen und
Riffen ſtand ein derber hölzerner Tiſch und Stuhl und das eintönige
Gemurmel einer Probe klang durch den Raum Als vorſorglicher
Mann ließ der Direktor einige Novitäten vorbereiten um gerüſtet zu
u falls der Meeresprinz endlich das Ende ſeiner Tage erreichen
ollte

Der Direktor eilt quer über die Bühne und die Treppe zum Schnür
boden hinauf Er hat jenes Paar nicht bemerkt das im Schatten
eines Verſatzſtückes ſteht Eine junge Dame in pelzbeſetzter Jacke vor
ihr faſt drohend ihr den Weg vertretend ein junger Künſtler

Hören Sie mich Helene ſtößt er erregt hervor Sie müſſen
mich hören

Erlauben Sie Herr Freimuth ich muß garnichts vor Allem bitte
ich Sie mich Fräulein Rothbucher zu nennen für Sie bin ich Fräulein
Rothbucher wenn es Jhnen ſo gefällig iſt

Helene nur ein Wort ich will Jhnen ja gerne Alles glauben
aber jenes Medaillon und dann

Genug mein Herr bitte laſſen Sie mir den Weg frei ja ich
war kurze Zeit thöricht genug Jhren Verſicherungen zu lauſchen ein
ſolcher Verdacht aber und nun zum letzten Mal laſſen Sie mir
den Weg frei

Nein ich kann Sie nicht laſſen ich will es nicht ich darf nicht
Seien Sie mitleidig ſeien Sie barmherzig Was haben Sie von
jenem Medaillon warum tragen Sie Abend für Abend zu Jhrem
S als Glücksgöttin jenes Medaillon das Jhnen ein fader alter

eck der
Halt Herr Freimuth jetzt iſt s aber genug mehr als genug Sie

wollen mich glauben machen daß Sie mich lieben und quälen mich ſeit
14 Tagen mit Eiferſüchteleien die nicht nur lächerlich nein geradezu
albern ſind Nur Jhrer Laune zu Liebe ſollte ich dieſes Medaillon
nicht tragen das mir der Oberſtlieutenant von Gehrenfels ſchenkte ein
alter Freund meines Vaters meiner Familie

Jch habe ja nie verlangt daß Sie es zurückweiſen ſollten Helene
aber warum es tragen jeden Abend tragen

Daß Sie das nicht verlangt haben war allerdings ſehr weiſe von
Jhnen denn ſo weit ich weiß haben Sie überhaupt nichts zu ver
langen im übrigen warum ich es Abends ſtets anlege Je nun wer
weiß vielleicht enthält das Medaillon etwas eine Locke ein Bild

Dachte ich s doch nun mein Fräulein Sie ſind wenigſtens auf
richtig Nun ſo ſei s drum Sie haben ein redliches Herz von ſich

eſtoßen Fräulein Rothbucher ſei s drum So wollen wir denn weiterben für Abend dem lieben Publikum unſere Szene vorſpielen Liebe

auf den Lippen Groll im Herzen Künſtlerloos
Theodor Herr Freimuth ſo bleiben Sie ich Dochder junge Mann ſtürmte fort ſeine ſchöne Partnerin zurücklaſſend

Oh Du blinder Narr rief ſie erzürnt ſoll Euch Männern denn
Alles auf Gnade und Ungnade zu Füßen ſinken als willenloſe Sklavin
den Befehl des Herrn zu vernehmen Mein Medaillon nicht ſoviel
Glauben hat er an mich Soll ich ihm zeigen was es enthält Nein
er hat es nicht verdient

Die Probe war inzwiſchen beendet an Helene vorbei eilten die
befreiten Mimen dem Ausgange zu Auch ſie folgte zögernd den Fort
eilenden Die Bühne leerte ſich allmählich gänzlich Doch nicht allzu
lange herrſchte hier Ruhe Die Zeit für den Beginn der Abendvorſtellung rückt langſam näher Schon beginnt die fleißige Schaar der

Theaterarbeiter Alles für den erſten Akt bereit zu machen Der Hinter
grund ſenkt ſich vollends zur Erde Verſatzſtücke Leitern Böcke werden
hin und her getragen Gasſchläuche werden gelegt dann erſcheinen auch
chon de Mitwirkende ſo iſt die Zeit zum Beginn der Vor

aDe Direktor ſieht durch das Loch im Vorhang und fühlt jene

Freude die nur Theaterleiter ganz zu würdigen verſtehen das Haus
wieder überfüllt Gleich darauf ging der Vorhang in die Höhe und
die Vorſtellung begann Der Direktor wurde in den Raum der Unter
maſchinerie abgerufen als er nach geraumer Zeit die Treppe wieder
emporſtieg hörte er gerade wie der Jnſpizient Fräulein Rothbucher
erſuchte a u der ſchon mehrfach erwähnten großen Szene bereit zuhalten Der Direrlor blieb einen Moment in der Kouliſſe ſtehen und
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ſah Fräulein Rothbucher von ihrer Garderobe herunterkommen Jn
ihrem Koſtüm als Glücksgöttin ſah Helene in der That bezaubernd
aus Die blonden Locken ringelten ſich um die ſchönen Schultern an
dem ſchlanken Halſe ſchimmerte ein prächtiges Medaillon Sie lächelte
im Vorbeigehen dem Direktor zu Allerliebſter kleiner Käfer brummte
dieſer als ſie vorüber warWendiner war oben ſchon bereit den Wolkenwagen herabzuſenken
nachdem Fräulein Rothbucher ihn beſtiegen haben würde Der Direktor
ſah halb unwillkürlich hinauf und plötzlich fielen ihm die Worte des
Jnſpizienten wieder ein War es der unſichere Flimmer der Soffilten
beleuchtung war es nur der Eindruck der empfangenen Warnung
Der Direktor glaubte in Wendtner s Augen ein wildes Flackern zu
bemerken das ihm plötzlich das Blut ſtocken machte

Freimuth als Prinz ruht auf dem üppigen Lager im Palaſte der
Glücksgöttin erwartungsvoll ſchaut er empor nicht nur ſeiner Rolle
di wartet er ſehnſüchtig des Erſcheinens ſeiner Göttin Er ſieht
l

lene den Wolkenwagen beſteigen da plötzlich packt Wendtner ihren
ken Arm und indem er ſich bemüht ſie aus dem Wagen auf die

Bühne hinabzuſtürzen gellt er wüthend Hinab in die Hölle mit
Dir Du trügeriſche Glücksgöttin Helene ſtößt einen markerſchütternden
Angſtſchrei aus und ſucht ſich mit ihrem anderen Arm zu halten ein
ungleicher Kampf nur wenige Sekunden und Helene ſtürzt auf die
Bühne herab Alles dies zeigte ſich wie in einem Blitzſtrahl Frei
muths Augen doch hat er ſeine Geiſtesgegenwart nicht verloren Die
weiche Matratze ſeines Lagers herauszerrend gelingt es ihm ſie noch
rechtzeitig dorthin zu ſchleudern wo Helene niederfallen muß und
Triumph ſie liegt in ſeinen Armen das ohnmächtige Haupt an ſeine
Bruſt gelehnt aber unverſehrt und ohne Verletzung des holden Körvers
Auf ein Sopha in ihrer Garderobe gebettet ſchlägt ſie bald die Augen
wieder auf Freimuth kniet vor ihr

Der Regiſſeur beruhigt inzwiſchen das aufgeregte Publikum das
wild ſeinen Liebling zu ſehen verlangt das Haus leert ſich ſchließlich
nachdem der Direktor erklären läßt daß heute die Fortſetzung des

Stückes das zum größten Theil von Fräulein Rothbucher getragen
würde nicht möglich wäre

Jn dem kleinen Garderobenzimmer aber küßt zum tauſendſten Male
der Prinz ſeine Glücksgöttin und bittet ihr bei jedem Kuſſe ſeine Eifer
ſucht ab denn ſiehe am Halſe Helenen s hat ſich durch den Fall das
Fggilton geöffnet und was blickte ihm daraus entgegen ſein eigenes

Oh Du dummer lieber Junge ſchalt ſie ihn und er bedeckt ſie
von Neuem mit Küſſen Der Prinz gewann ſich ſeine Fortung für s
Leben Wendtner genaß erſt von ſeiner Umnachtung nach langer Be
handlung und manche Stunde hat ihm das ſonnige Weſen der jungen
T erheitert die in ihm durchaus den Stifter ihres Glückes ſehen

ollte

Knackmandeln
Auflöſung des 95 Preisräthſels Der Mohn

Richtige Löſungen gingen ein 69 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 82 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Frau Gärig Eliſabeth Schieferdecker A Täuber
R Rättig Karl Meyer Frau M Oehlert Liesbeth Lademann Frau
M Hutzelmann Louiſe Haring Elſe Degel M Holzhauſen Geſchw
Stadermann Karl Wieſchke Joh Brandt Kurt Jänichen Frieda
Heckert Frl Rembow Frl H Böhr Alfred Stemmler Fried Kunze
Anna Bode Frau L Kirſten Robert Großmann Auguſte Walther
Geſchw Poſern Joh Herzau Ernſt Schulze Peter Schumann L

Frau A Krüger Frl Freyſchmidt Georg Ebert Willy Schaaf
ertha Wenze Frau A Böge Fr Klara Regel W Böge Martha

Finger Maſius A Hirſch
von auswärts von Otto Peter in Brehna W Genſcher in Wer

belin Frieda Theile in Cröllwitz Jda Chriſtek Minna Müller Marie
Beeſe Bartha Krebs in Trotha Guſtav Schönberger Anna Kraft in
Merſeburg Karl Preußer G Lohde in Seeben Johannes Hummel
A Wolff in Delitzſch O Göhre in Schönnewitz Ferd Roſch Fried
rich Kamm in Giebichenſtein R Rienau in Schleswig Marie Pötzel
in Bennewitz Hermann Schettig in Merkewitz Lina Heine in Weißen
ſee Frau A Warnicke in Kötzſchen Otto Rohde in Oſtrau Otto
Seidel in Nietleben Frl E Schneider in Cönnern Anna Korte in
Hettſtedt Zahn in Löſſen O Rolle in Teutſchenthal C Bieler in Kl
Kayna Frau E Große in Holleben

Der Preis
Eichendorff s ſämmtl Werke eleg geb

entfiel auf Louiſe Haring hier

96 Preisräthſel
Die beiden Erſten deſchmutzen die Sachen
Die Dritte dient ſie rein zu machen
Das Ganze iſt ſchön weiß und roth
Und trägt doch in ſich Gift und Tod

Preis Zſchokke s größere Novellen eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen

denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redaktion des

GenerakAnzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent
ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im
Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung ein
geſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Vermiſchtes
Ein mit Spreewaſſer getaufter Papagei Ein in der

Charlottenſtraße in Berlin haltender Droſchkenkutſcher zweiter Güte
der eben ſein Mittagsſchläfchen hielt war dieſer Tage ſo erzählt die

B Pr nicht wenig betroffen als ihm eine helle Stimme dicht am
Ohre zuraunte Fritze gieb Zucker gieb Zucker Erſtaunt über
dieſe Aufforderung ſah er ſich um und bemerkte auf ſeiner Schulter
einen großen buntgefiederten Papagei Er langte nach dem Vogel
dieſer flog aber weg ſetzte ſich an den Rand des Bürger
ſteiges lachte höhniſch und verletzte den biedern Roſſelenker durch
urufe wie Oller Duſſel Kameel u ſ w auf das
röblichſte Der Kutſcher griff erbittert zur Peitſche als

eine alte Dame die Beſitzerin des buntgefiederten Schwätzers athemlos
gelaufen kam und den Ausreißer zur reuigen Rückkehr aufforderte
Coco komm Wo willſt du hin rief die Dame erhielt aber nur die

Antwort Jm Grunewald im Grunewald iſt Holzauktion Und
ſchließlich machte das Thier einen ſolchen Radau daß die Straßenjugend
in hellen Haufen angerückt kam und ſo dicht gedrängt dem unmanir
lichen Treiben Coco s zuſah daß zeitweiſe der Wagenverkehr ſtockte
Es ging ihm aber ſo wie allen Skandalmachern ein Schutzmann ergriff
ihn und übergab ihn ſeiner rechtmäßigen Beſitzerin Nun willſt du
wohl artig ſein Coco rief die Dame entrüſtet aber der Unverbeſſer
liche erklärte ſeelenvergnügt Nich in die Hand

Folgender Soldatenbrief den ein Angehöriger der engliſch
deutſchen Legion an ſeinen Hauptmann gerichtet hat iſt einer alten
Kurioſitäten ſammlung entnommen deren Beſitzer für ſeine Echtheit
eintritt Das Schreiben lautete Herr Hauptmann hochwohledelgeboren
es iſt nicht mehr auszuhalten ſonſt würde ich es gewiß am längſten
aushalten da ich in Spanien und Portugal ſo fiel ausgehalten habe
Herr Hauptmann Aberſt meine Frau Sie glauben nicht was das
vor ein Dihr iſt die macht mehr Ramohr als eine ganze Partie
24 pfündiger Karnonen unter uns geſagt trinkt ſie daß die ganze
Nachbarſchaft rebelliſch wird und wenn der Menſch einmal betrunken
iſt na Sie wiſſen Beſcheid Herr Hauptmann hat ſie mir in einem
Tag mein ganze militäriſche Rebutazion durch die Kehle gejagt denn
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ſie hat meine Medaillen verkeilt und puren Rum dafür getrunken ſo
leider iſt ſie ſie glaubt ſie wäre noch in Bexhit hier muß man ſich
den Rumzahn ausreiſen und Gott für Blauzwirn danken tu biſchur
Nu alleweil wollte ich mit militäriſchen Reſpekt bitten ſchaffen Sie mir
den vom Hals und machen Sie das das Kontriſtorium mich
zurück kopulirt ſonſt ſchieße ich mir todt und verbleib mein lebelang
juhr moos obidient N S Seyen Sie ſo gut und laſſen Sie dieſen
Brief von der Poſt abholen ich weis Jhre Adreſſe nicht

Wie man Frachtgeld erſpart Ein Schaubudenbeſitzer hatte
kurz vor dem Oſterfeſt aus Orel mit der Bahn einen großen Kaſten
nach Charkow abgeſandt auf dem die Aufſchrift Hunde zu leſen war
Jn Kursk kam es dem Eiſenbahn Perſonal verdächtig vor daß die
Hunde in einem feſten mit eiſernen Reifen beſchlagenen Kaſten be
fördert wurden und man entſchloß ſich den Deckel an einer Seite ein
wenig aufzuheben Zum allgemeinen Entſetzen entpuppten ſich die ver
meintlichen Hunde als zwei recht ausgewachſene Löwen Man ſchlug
den Deckel raſch wieder zu und nahm die Sache zu Protokoll da für
die falſche r eine bedeutende Strafe zu zahlen war Die
Löwen wurden weiter geſandt und trafen glücklich in Charkow ein
Hier wurde nun dem Empfänger die Strafrechnung vorgelegt Für die

Hunde hatte der Abſender 10 Rbl 40 Kop bezahlt der Empfänger
ſollte aber für die Löwen eine Nachzahlung von 411 Rubel
erlegen Er ſagte ſich ſtatt deſſen von der Fracht einfach
los und dieſe mußte nun verſteigert werden Zwei Tage
ſtand der Kaſten mit den unheimlichen Thieren die all
mählich recht hungrig geworden waren auf dem Bahnhof ein
Schrecken für das ganze Perſonal am dritten Tage fand die Auktion
ſtatt Es erſchien nur ein einziger Käufer der die Löwen auch für
48 Rol erhielt Schließlich erwies es ſich daß Abſender Empfänger
und Käufer der beiden Löwen eine und dieſelbe Perſon war ein
Menagerie Beſitzer der ſonſt für den Transport der beiden Wüſten
könige 137 Rbl zu bezahlen hätte ſo aber mit 58 Rbl 40 Kop ab
gekommen iſt

Was Paris an Wildpret verzehrt und zwar nur während
der Jagdzeit von Mitte September bis Ende Januar das iſt ein ſehr
reſpektabler Poſten Das Wildpret kommt theils aus Frankreich theils
aus dem Elſaß theils aus dem Schwarzwalde und Böhmen Seit
1880 wird ein Unterſchied gemacht zwiſchen dem Einheimiſchen und dem
fremden Wild das in den Pariſer Hallen verkauft wird Jm Jahre
1879 wurden im Ganzen abgeſetzt 1600000 Lerchen 46 000 Schnepfen
29000 Waſſerſchnepfen 138 000 Wachteln 64000 Faſanen 397 000 Reb
hühner 242000 Haſen und 11000 Rehe Jm Jahre 1892 kamen in
die Pariſer Central Hallen 200000 einheimiſche Lerchen 20000 Schnepfen
und ebenſo viele Waſſerſchnepfen 145 000 Wachteln 98000 Faſanen
300 000 Rebhühner 390000 Haſen 10000 Rehe und 400 Wildſchweine
dazu noch 400 000 Rebhühner fremden Urſprungs 300000 Haſen und
1100000 Lerchen Der Preis der verſchiedenen Wilde iſt ſeit 1872 um
mindeſtens die Hälfte geſtiegen Die Rebhühner die damals durch
ſchnittlich 2,2 Fre koſteten erreichen jetzt 3,50 Fre die Haſen 8 Fre
ſtatt 5 Fre Der Jäger welche im Seine Departement Jagdpatente
gelöſt hatten waren 1890 noch 8912 dann 8860 und zuletzt 8134

Ein köſtliches Mißgeſchick iſt einer Berliner Zeitung wider
fahren die ſich zur Warte der Naturheilkunde gemacht hat
Die belletriſtiſche Beilage des Blattes veröffentlichte vor einiger Zeit
einen Roman und in einem der Kapitel dieſes Romans wurde erzählt
wie man einen Arzt zu einer ſchwer kranken Frau ruft Der
Arzt verordnet Eisumſchläge ſchreibt ein Rezept und giebt
die üblichen Rathſchläge kurz behandelt die Kranke nach den
Vorſchriften der mediziniſchen Wiſſenſchaft Kurz vor der Ver
öffentlichung des Kapitels macht man den Herausgeber der
Zeitung darauf aufmerkſam daß die geſchilderte ärztliche Behandlung
der Patientin direkt der ſo oft geprieſenen Naturheilkunde zuwiderläuft
man beeilt ſich noch im letzten Augenblick das Unheil zu verhüten das
Kapitel wird umgeſchrieben die Kranke muß es ſich gefallen laſſen
nach der Naturheilmethode behandelt zu werden Zwei Tage darauf
entringt ſich ein Entſetzensſchrei der Redaktion des naturheilkundigen
Blattes Man hatte den Fortgang des Romans nicht weiter beachtet
und bemerkte als man Morgens in das Bureau kam zu ſpät daß die
kranke Frau bereits im zweitnächſten Kapitel ihren Geiſt auf
gegeben hatte

Stoßſeufzer eines Vielgeplagten Sonſt ſchickte meine
Schwiegermutter zum Geburtstage meiner Frau immer eine ſchöne
Gans jetzt kommt ſie alle Jahre ſelber

Ju der Schule Lehrer Wer kann mir einen anderen
Ausdruck für Freund ſagen Alle ſchweigen Nun wie heißt ein
Menſch der Alles für uns thut ohne Bezahlung dafür anzunehmen
Ein Kam nun Der kleine Moritz die Hand in die
Höhe ſtreckend Ein Kameel

Bäder Zeitung
Die Sommerfriſche Berga Elſter Station der Bahn

ſtrecke Gera Plauen findet bei ihrer herrlichen und geſchützten Lage
am linken Ufer der Elſter der Mannigfaltigkeit der Spaziergänge in
den nach allen Richtungen ſich ausdehnenden Bergwäldern und der
Fülle von herrlichen Ausſichtspunkten eine ſteigende Beachtung ſeitens
des Erholung ſuchenden Publikums Zudem iſt der dortige Verſchöne
rungsverein beſtrebt durch Schaffung von Ruheplätzen und Verbeſſerung
von Wegen den Sommergäſten den Aufenthalt recht zu ge
ſtalten Verpflegung gut und billig Arzt und Apotheke am Orte
Auskunft koſtenlos durch Dr Lücker daſelbſt

gangenehnr

Winterfahrplan
nach mittelenropäiſcher Zeit giltig v 1 April bis 30 April 1893

Abfahrt nach Ankunft vonMagdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 28V 558 V von
648 V bis Cöthen 727 V 3 Cöthen 9 786 V 3
100V ,1190P b Cöthen 11 V 92 V v Cöthen 108 1089

8 188 N 3 325 558 V 3 185 N 83 353 5
630 714 N 3 845 N 3,1 N 3 78 910 N 173
1037 M 71143 RLeipzig 12 25 V 4 V 9V Leipzig 527 V 688 V 72 B
69V 748 V 1 912V 1022V
1044 V 83 1152V 152 1
48 517 585 639719 82 97 N 3118 N

Aſchersleben Halberſtadt 757
1127 V 180 N 57629 957 N

Nordhanſen Kaſſel 527 68
V bis Sangerhauſen 99
1052 V 3 140 N bis Eis

leben u Querfurt 217 N 62
92 N b Nordhauſen 10 8
1158 N bis Eisleben

Berlin Anhalt 1228 358 V
3 442 V 2 9 901112 152 8551

N 2 6 828 N 387N b Bitterfeld 1090 M 1

Sorau Guben 752 11 2
85 N 3 716 N 173

1110 N

Thüringen 328V 555 7 V
3 9 13 1048 V8 1057 1186 V 2

112 222 555 N 13

3 2 952 1042 V1159 V 3 17 127
3 428 554 i N72 711 835 921 j1030 1211 N

Aſchersleben Halberſtadt 588
BV 710 1018 128857 582 MN 98 N

Nordhauſen Kaſſel 641 7
783 V 3 1012

1232 125 525 751
816 N 83 1052 N

Berlin Auhalt 318 5 P
784 90 V 3 1014 V
1044 V 3 1181 V 2
27 541 N, 551 N 13
6 N 38 1185 N

Sorau Guben 717 108 V
3 1255 75 N 7381026 N

Thüringen 1216 354 V
8 487 V 2 588 V vonMerſeburg 78 V 9 V 3

1050 113 36 511610 N 3 715 932 N 526 N 2 8i8 N 1773
bis Erfurt 1150 N 2 883 955 N 3

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 4 Klaſſe
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Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

85 Sitzung
H Berlin 28 April

Am Bundesrathstiſche Graf Caprivi v Bötticher v Kal
tenborn u A Das Haus iſt mittelmäßig beſetzt

Abg Richter freiſ begründet die folgende JnterpellationJm Bereich des 7 preußiſchen Armeekorps ſoll nach öffentlichen Blättern

bei den Frühjahrs Kontroll Verſammlungen ein Korpsbefehl verleſen
worden ſein welcher mehrfach zu dem Mißverſtändniß Anlaß gegeben
hat als ob die Perſonen des Beurlaubdtenſtandes im Beurlaubtenver
hältniß in auf ihre ſtaatsbürgerlichen Rechte irgend welchen be
ſonderen Beſchränkungen bei der öffentlichen Erörterung allgemeiner
Fragen der Militärgeſetzgebung unterworfen wären Jch erlaube mir
daher den Herrn Reichskanzler zu fragen ob derſelbe geneigt iſt durch
Mittheilung des wirklichen Sachverhaltes der weiteren Verbreitung
ſolcher Mißverſtändniſſe entgegenzutreten Die betreffenden Zeitungs
mittheilungen ſind mir durch Theilnehmer an den Kontrollverſawmlungen veſtätige worden Aehnliches iſt auch in Weißenfels Mannheim

und Poſen vorgekommen Die Leute ſind verwarnt worden an Ver
ſammlungen theilzunehmen in welchen über militäriſche Angelegenheiten
verhandelt wird und Unterſchriften in militäriſchen Angelegenheiten zu
ſammeln oder zu geben Es iſt das ſo ausgelegt worden daß es Perſonen des Beurlaubtenſtandes verboten ſein o an Kundgebungen für
oder gegen die Militärvorlage theilzunehmen Die Veſnnng des

8 101 des Militärſtrafgeſetzbuches kann ſich doch ihrem ganzen Sinne
nach nur auf Angelegenheiten beziehen welche das militäriſche Dienſt
verhältniß betreffen ſie kann nicht den Sinn haben daß von den zehn
Millionen Wählern des deutſchen Reiches die 3 Millionen Perſonen
des Beurlaubtenſtandes Wähler zweiter Klaſſe ſein ſollen Jch bitte

er das Mißverſtändniß durch eine Erklärung zu be
ſeitigen

Kriegsminiſter v Kaltenborn Stachau Jch bin bereit dieſeInterpellation ſofort zu beantworten Der Sachverhalt iſt der daß in
Folge einer Anfrage des württembergiſchen Kriegsminiſteriums anläßlich
eines dort vorgekommenen Spezialfalles eine erläuternde Verfügung zu
an des Militärſtrafgeſetzbuches erlaſſen wurde Eine Perſon des
Beurlaubtenſtandes hatte als Vorſitzender eines Kriegervereins eine
Verſammlung zur Erörterung militäriſcher Angelegenheiten berufen
welche eine Eingabe an das Kriegsminiſterium richtete Der Verſammlung
hatten auch Reſerviſten beigewohnt Die erlaſſene Verfügung entbehrt
jedes politiſchen Charakters und hat keineswegs den Zweck die Perſonen
des Beurlaubtenſtandes in der Ausübung ihrer ſtaatsbürgerlichen Pflichten
irgendwie zu beſchränken

Es folgt die zweite ren des Nachtragsetats für 1893/94
Die Forderungen deſſelben für die Erhebung der Geſandtſchaft
in Waſhington zum Range einer Botſchaft und für den Ankauf eines
Botſchafterhotels in Madrid werden debattelos angenommen Bei der
Nachtragsforderung für die Betheiligung des deutſchen Reiches an der
Weltausſtellung in Chicago wünſcht

Abg Goldſchmidt freiſ die Herausgabe eines Generalberichtes
über die deutſche Betheiligung an der Ausſtellung
richt würde eine wahre Fundgrube für induſtrielle Belehrung ſein

Staatsſekretär v Bötticher erwidert daß alle Perſonen die von
Reichswegen nach Chicago geſandt werden angehalten werden ſollen
über ihre Wahrnehmungen Bericht zu erſtatten Ob dieſe Einzelberichte
zu einem Generalbericht vereinigt werden ſollen iſt noch nicht entſchieden

Die Forderung für Chicago wird alsdann genehmigt Es wird
alsdann die dritte Berathung des neuen Wuchergeſetzes fortgeſetzt

Abg Stadthagen Soz beruft ſich auf frühere Aeußerungen
des Abg Liebermann v Sonnenberg zum Beweiſe dafür daß die
Antiſemiten nicht den Wucher im Allgemeinen ſondern einen ſpeziell
jüdiſchen Wucher bekämpfteu Jch erkenne an daß der Abg Liebermann
von Sonnenberg allerdings mit der von ihm gewohnten Gewiſſenloſig
keit geſtern ſeinen Standpunkt verleugnete Vizepräſident Dr Baumbach
ruft den Redner wegen des Ausdruckes Gewiſſenloſigkeit zur Ordnung
Es iſt mir bei der zweiten Leſung dieſer Vorlage gar nicht eingrefallen
zu behaupten daß der Abg Liebermann v Sonnenberg jüdiſcher Ab
kunft iſt es kann wirklich keiner Religionsgemeinſchaft angenehm ſein

Ein ſolcher

Ceneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
r

ihn zu den Jhrigen zu zählen Ich habe auch keine Urfache die Akten
der Liebermann ſchen Vorfahren durchzuſtöbern es ſind Akten in dieſem
Hauſe niedergelegt worden die ſich auf den jetzigen Träger dieſes
Namens beziehen und dieſe genügen mir Wenn die Statiſtik einerelativ große e von jüdiſchen Wucherern ergiebt ſo erklärt ſich das

daraus daß es eine relativ große Zahl jüdiſcher Kaufleute giebt Ein
Vergleich zwiſchen jüdiſchen und chriſtlichen Kaufleuten fällt hinſichtlich
der Zahl der Wucherfälle noch etwas zu nene der Letzteren aus
Es ſſt ja bekannt daß auch ein gewiſſer Böckel in Frankfurt a M
Wucher getrieben hat Abg Böckel Antiſ ſchreit Erbärmlichkeit
Gemeinheit und wird deshalb vom Vizepräſidenten Dr Baumbach zur
Ordnung gerufen Abg Böckel ruft Er hat meinen Vater beleidigt
Schuft Große Aufregung Abg Böckel wird von dem Präſidenten
zum zweiten Mal zur Or gerufen Abg Böckel Jch kann die
Ehre meines Vat nicht beleidigen laſſen Jn der heutigen Geſell
ſchaftsordnung kann jedenfalls der Wucher nicht ausgerottet werden
da ſie ſich überhaupt auf Ausbeutung ausbaut Das iſt aber kein
Grund die Hände in den Schoß zu legen und nicht gegen den Wucher
anzukämpfen Nöthig wäre es noch geweſen auch den Arbeitsvertrag
unter das Wuchergeſetz zu ſtellen Auch die Vertheueruiſg der Lebens
mittel muß dem Wuchergeſetz unterworfen werden denn jede Ausbeutung
der Nothlage gleichviel ob einzelner Perſonen oder ganzer Klaſſen iſt
verwerflich

Abg Kunert Soz Der Abg Ahlwardt eine Autorität auf dem
Gebiet des Wuchers bat in ſeinem bekannt gewordenen Briefe an
den Inſpektor Crohn geſagt daß von denen die ihn bewuchert habenChriſten Juden ind Derſelbe Ahlwardt wäre übrigens auch
gern einmal Sozialdemokrat geworden vorausgeſe t daß ihm ein
Pump beim Abg Singer glückte was aber nicht der Fall war Heiter
keit Geſtern iſt von den antiſemitiſchen Rednern verſucht mich zu
den Jhrigen zu machen Damit haben Sie aber kein Glück denn nach
meiner Anſicht gehören die Antiſemiten in eine Korrektionsanſtalt für
ſittlich Verwahrloſte Lärm und Gelächter

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſemit Jch kann dem
Vorredner für ſeine Abſage nur danken nun wird man wenigſtens die
Antiſemiten nicht mehr mit den Sozialdemokraten in einen Topf
werfen können Der Abg Stadthagen hat vorhin in großer Erregunggeſprochen Der Anlaß Gier kann nur der ſein daß ich ihm geſtern

ugemuthet ein Bad zu nehmen Großer Lärm bei den Sozialdemolvgter Pfui Gemeinheit Auf einen groben Klotz gehört ein
grober Keil Der ſcharfe Toy der drüben angeſchlagen wurde beweiſt
mir übrigens daß dort die Gründe ausgegangen ſind Die Feſtſtellung
daß der Abg Ahlwardt verſucht hat auch bei den Sozialdemokraten
anzukommen kann meinen Freunden und mir nur erwünſcht ſein Wir
haben über unſere Stellung zu Ahlwardt nie einen Zweifel gelaſſen
Der Abg Stadthagen hat mich in allen Punkten vorhin falſch eitirt
ich habe nie davon geſprochen nur den jüdiſchen Wucher treffen zu
wollen Der Abg Stadthagen hat auch auf Akten angeſpielt die nach
Art der Ahlwardtſchen Akten vor einigen Jahren gegen mich vorgebracht
ſind Jch habe aber nie ein Hehl daraus gemacht daß ich mich als
junger Oſſizier in Wucherhänden befunden habe und ich gebe auch zu
nicht ohne eigenes Verſchulden Der Fall iſt ehrengerichtlich entſchieden
und ich brauche kein weiteres Ehrengericht zu fürchten Jch bin beim
Ehrengericht beſſer fortgekommen als der Abg Siadthagen

Abg Böckel Antiſemit Jch bin ein Gegner Ahlwardts geweſen
aber deſſen Vorgehen iſt doch noch beſſer als das des Abg Stadthagen
denn Ahlwardt hat wenigſtens nicht den Vater beſchimpft um den
Sohn zu bekämpfen Ein ſolches Verfahren ift unerhört im Reichstage
Wenn wir im Privatleben der Sozialdemokratie nachſchnüffeln wollten
ſo würde auch Manches zu Tage gefördert werden können Mir ſelbſt
iſt von der Frau eines ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Material
gegen denſelben angeboten worden ich habe daſſelbe entrüſtet zurück
gewieſen denn zu ſolchen Gemeinheiten geben ſich Antiſemiten nicht
her Bei den Sozialdemokraten muß es ſehr bergab gehen wenn ſie
ſtatt mit geiſtigen Waffen mit ſolchen Mitteln kämpfen

Abg Stadthagen Soz bleibt dabei daß die Antiſemiten nach
Aeußerungen ihrer Führer nur den jüdiſchen Wucher treffen wollen
und daß die Zahl der Wucherer bei den Juden relativ nicht größer ſei
als bei den Chriſten Worüber ſich Abg Böckel heute ſo laut entrüſtet
hat über die Beſchimpfung der Vorfahren das iſt es ja gerade was

Durch perſönliche vortheilhafte Einkäufe in den Fabriken find eingetroffen

Neuſieiten in Rleiderstoſfen
in hundertfacher Auswahl vom einfachſteu bis feinſten Genre

Neuheiten in Regenmänteln
Jackets Kragen Umhängen etc

Anſere Confection zeichnet ſich durch gute Stoffe ſaubere Arbeit und tadelloſen Sitz aus

Jedes am lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preisangabe Versehen
dadurch wird der Einkanf ſehr erleichtert und iſt Jeder vor Uebervortheilung geſchützt

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichſtraße 23 Parterre und I Etage

Cardinen Teppiche Nöbelstoſfe Portièren Läuferzenge Tischdecken Bettdecken weise Leinen Bettzeuge

Hapdtücher Taschentücher Tafel und Tischgedecke Theegedecke ete

30 April Nr 101
die Antiſemiten treiben Wenn der Abg Liebermann von Sonnenberg
wie er ſagt auf dem Schlachtfelde gefochten hat ſo hat er doch nur
ſeine verfluchte Pflicht und Schuldigkrit gethan

Abg Liebermann von Sonnenberg Jch habe mehr als
meine Schuldigkeit gethan mit Auszeichnung gefochten und dafür An
erkennung erhalten Zuruf Wer s glaubt Nun mein verehrter
Herr Sie ſind ein unverſchämter Patron kommen Sie mir doch vor
die Piſtole Großer Lärm der Präſident von Levetzow ruft den Redner
zur OrdnungAbg Be Antiſemit Der Abg Stadthagen hat ſeine be
leidigende Aeußerung aufrecht erhalten Wer einen Fehler gemacht hat
ſollte auch den Muth haben denſelben einzugeſtehen ſonſt iſt er ein
Feigling Lärm Abg Stadthagen ruft u Gegenruf u

bg Richter freiſ Es ſind hier von beiden Seiten die gröbſtenSchimpfworte gefallen ohne daß der Präſident eingeſchritten i

Präſident v Levetzow Ich kann nur rügen was ich höre
Hierauf wird in die Spezialberathung der Vorlage eingetreten Abgv Buol Ctr beantragt eine präciſere Faſſung für die Beſtimmungen

über die Rechnungslegung Nach dem Antrage ſollen dieſe Beſtimmungen
keine Anwendung finden wenn das Schuldverhältniß auf nur einem
während des abgelaufenen Geſchäftsjahres abgeſchloſſenen Rechtsgeſchäfte
beruht über deſſen Entſtehung und Ergebniß dem Schuldner eine
ſchriftliche Mittheilung behändigt iſt

Abg Träger freiſ bemerkt daß auch mit der vom Vorredner
neuen Faſſung das nicht getroffen werde was man im

uge habe
Abg Büſing natlib empfiehlt einen weitergehenden Milderungs

antrag ſeines Freundes Oſann
Abg Funck freiſ fragt ob auch einfache Waarengeſchäfte der

Verpflichtung zur Rechnungslegung unterſtehen
Abg Frh d Stumm freikonſ und Geh Rath Gutbrodt ver

neinen dies
Der Antrag des Abg v Buol wird angenommen der Antrag

Oſann abgelehnt
Abg Rintelen Ctr empfiehlt eine neue Faſſung für die auf

ſeinen Antrag in zweiter Leſung genehmigte Beſtimmung gegen Wucher
mit Vieh und ländlichen Grundſtücken Darnach ſollen der gewerbs
mäßige Betrieb der Viehpacht des n und des Handels mitländlichen Grundſtücken konzeſſionspflicht g gemacht werden

Abg Schrader bekämpft den Antrag er Antrag Rintelen wird
aber angenommen ebenſo der Reſt des Geſetzes Nächſte Sitzung
Sonnabend Vorlage betr Erſatzvertheilung Nachtragsetat Ab
zahlungsgeſchäft

Marktbericht
Sonnabend den 29 April

Eier pro Mandel 0,75 Mk Kopfſalat pro Stück 0,10 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,20 Radieschen 2 Bündchen 0,08
Kartoſſein 5 Liter 0,25 Faryg pro Pfund 0,50 0,60Blumenkohl pro Stück 0,25 0,50 Aale lebend pro Pfd 1,80 1,50
Kohlrüben pro Mandel 1,50 lebend pro l 0,80 0,90
Mohrrüben p Mandel 0,15 arpfen lebend p Pfd 0,80 1,00
Sauerkraut pro Pfund 0,10 DBarben leb pro Pfund 0,45

wiedein pro 5 Liter 0,75 1,00 Schleie lebend pro Pfd 1,20 1,80
chnittbohnen p Pfd 0,22 t e 477 d 0,25 0,30feffergurken p Pfund 0,40 Weißfſiſche leb pr Pfd 0,20 0,25
enfgurken pro Pfund 0,40

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Seefiſchen beſetzt

W F Wollmer Salle agegr 1769
Maſchinenſtrickerei

Diamantſchwarze Strümpfe Socken und Längen in Sfacher Baum
wolle Seide und Wolle mit verſtärkter Sohle Ferſe und Spitze

Billige Preiſe
e Anweben und Anſtricken in Kürze

Vorausſichtliches Wetter am 30 April u 1 Mai
Bei Oſt bis Südoſtwind und unter Zunahme der Wärme

theils heiter theils wolkig und vorwiegend trocken
e c a 2

Verkauf wie bekannt zu sehr billigen festen Preoisen

o

u
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Nr 101 Sonntag

und sind dieselben in Nussbanm Riche Marmor Bronze ete für jede Zimmoereinrichtung passend in grösster Auswahl und jeder Preislage am Lager

23 v Vs Spezialitäten e4 Stand u Wand Vhren rJ 37 mit nnd ohne Mustktausende von Stücken spielend 82e Regyulateure g8s von 12 15 18 Mark an s 2s Aito mit Sehlagwerk 14 Tage gehend 2 73 on 18 20 22 24 Mark an So8 Küchen Dhren Sz von 5 Mark an 28 Beamten Wecker a9 c in 4 der von eraes rer der Weltamen Oylinder 5 MarkRemontoirs r Repetitions Wecker Herren Oylind Rem15 18 20 und 24 Mark
Recht goldene Damen

Remontoirs
J v 26 28 30 M an mit Kette
Gold Damen BRemont

in reicherer Ausstattung
V 36 40 45 50 bis 150 Mk

d h S S

Grösstes Lagor der Prov Sachsen in Vhron und Musikworken jeder Art

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkreis

Zu Hochzeits und Jubiläums Goschenken
empfehle ich

Regulateure Stand und Wand Vhren jeder Art

alle 5 Minuten weckendvan Patent Wecker l an

welcher so lange weckt bis man
denselben abstellt

IUustr Preiscourant gratis u franco
De Reparaturen unter 1 jähriger Garantie prompt schnell und billigstGustav Uhlig a ſie a

30 April Seite 11

ztark u solid gebaut v 10 12u 15 Mk an je nach Ausstatt

Goldine erren Rem
mit Doppelkapsel v 24 Ak an

in reicher Auswahl
Gold Herren Vhren

von 50 500 Mk in grosser
Auswahl am Lager

ore Leipzigerstrasse

Zigſchenkierhawdinng Felterwaſerygbeig

flottgehendes Geſchäft mit vollem Jnventar 15 jährige gute Kundſchaft in einer
Provinzialſtadt der Prov Sachſen iſt lediglich krankheitshalber unter günſtigen Be
dingungen an ſoliden Käufer abzutreten
Halle a

Näheres beim Brauereibeſitzer Morell

Wegen vollſtändiger Auflöſung unſerer hieſigen Filiale verkaufen wir
die großen Vorräthe

Sonnon und Regensehirme

zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen aus
Das Lokal müſſen wir am 1 Oktober räumen

einrichtung iſt bereits verkauft

Rabow eGr Bee 15

die ganze Laden

Neue massive fouer u schwammsichere Decke

Patent Kleinevorzüglich bewährt bei Breun und Belaſtungsproben
Jn gleich vortheilhafter Weiſe verwendbar bei Wohn Wirthſchafts

und Fabrikgebäuden ſowie dei öffentlichen Gebäuden aller Art

Nicht theurer als Holzbalkendecke

Alleinige Licenzinhaber für die Provinz Sachſen die Herzogthümer
Anhalt Gotha und das Fürſtenthum Sondershauſen

Knoch Kallmeyenr
Techniſches Bureau für Hoch und Tiefbau Halle a S

Ausführender Vertreter für den Neg Bez Merſeburg

C Lingesleben
Maurermeister Halle a S

leteht schnell
gefahrlos

Unterriech

wahr Räcler un
Radutensilien ächt
Bekleidungs u Ansrüstungs Gegen

stünde für Radfahrer
DF au Fahrikpreisen

e Reparaturenal Hariſer Depot tiete
Fahrräder und Nähmaschinen

Dürkopps woeltberühmtes beſtes Fabrikat Größtes Lager
am Platze Verkaufe zu Original Fabrikpreiſen gegen Kaſſe und
Theilzahlung unter den coulanteſten Bedingungen Gebrauchte

Sug und Nähmaſchinen nehme in Zahlung

inger Nähmaſchinen
M Resch Leipzigerſtraße 2

Kein Laden daher billiger als jede
G Fahr und Näh Unterricht gratis

le t regeG P R Formim Hause des Herrn Bankier W oldemar Thoss
Halie a Schulgasse 7

Theilzahlung gestattet gebrauchte Instrumente werden in Zahlung genommen

G e 0090600080890 e
Der dauerhafteſte

Fuſzbodenanſtrich
T iſt Bernsteinlack mit Farhe

derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz
75 Pf nur bei

E Walther s Nackhf

S

a Pfd 8

Moritzzwinger 1 und Steinweg 28

C IIIIIIIIIIBekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in den Mo

naten Jannar Febrnar und März 1892 verſetzten und erneuerten
Pfänder welche die Pfandunmmern 1 bis 15480 tragen und worüber
die Pfandſcheine in ſchwarzem Druck ausgeſtellt ſind beginnt

r am 12 Mai d J und wird an dieſem Tage Vormittags
von 1 12 Uhr und Nachmittags von 5 Uhr an den
daranffolgenden Wochentagen aber bis zu ihrer Beendigung
Vormittags von 12 Uhr und Nachmittageé von 24 5 Hhr
im Auetions Zimmer des Leihhanſes an der Marienkirche
Nr 4 abgehalten

Zur Verſteigerung gelangen der Reihenfolge der Pfandnummer nach Taſchen
uhren aller Art ſonſtige Gold und Silber Gegenſtände wie Ketten RingeLöffel ferner Betten Leib und Bettwäſche neue und getragene Kleidungsſtücke
Schuhwerk Plätten und verſchiedene andere Sachen

Halle a/S am 12 April 1898
Das Leihamt der Stadt Halle

0000000000000000000000000
Stein und Bildhauerei

Gehr Söllinger
Ateliers und Werkplätzefür Bau Monumental und Vild anerarbeiten

kern 6094 Mansßfelderſtr 4143 Pernspr bohe
Lager von Grabdenkmalen

und anderen Kunstgegenstünden
Pernspr 662 Feipzigerſtraße 56 Peruspr 662

M M 2
Unterſtützung der Familien eingezogener

Wehrleute und Reſerviſten
Beim Beginn der militäriſchen Uebungsperioden bringen wir hierdurch zur

Kenntniß daß die nach dem Reichsgeſetz vom 10 Mai 1892 den Familien eingezogener
Wehrleute und Reſerviſten für die Dauer der von letzteren abgeleiſteten Friedens
übungen g Unterſtützungsbeträge in unſerem Militärbureau Rath
hausgaſſe 17 Zimmer 85 zur Auszahlung kommen und ſind bezüglicheAnſprüche unter Vorlegung der Militärpäſſe bei dieſer Dienſtſtelle anzumelden

Eine Prüfung der Bedürftigkeit findet nicht ſtatt
Halle aſS den 11 April 1893

Der Magiſtrat

verſende Anweiſung u Angabe der Mittel zura

Rettung von Trunkſucht M Falkenberg
Berlin Oranienstr 172 ca tauſend auch
gerichtl geprüfte u eidlich erhärtete Zeugniſſe

Tanz Unterricht im Rosenthal
ertheilt nach leicht faßlicher Methode ſicher und ſchnell zu jeder Tages und

Ich verſchenhe

von mir bezogene Nähmaſchinen ſobald
dieſelben nicht neu gut und brauchbar

e P Mk liefum Engros Preis Mk lieferevon 50 Hocharm
Singernähmaſchinen Ladenpreis 80 Mk
für Fußbetrieb mit Fußbank 2 Schiffchen
und ſämmtl Allerbeſte Hoch
Zubehör armHo h r nzollern Maſchinen nur

58 Mark
Porzüge ding

S fähigkeit enhig Gang
s unbegrenzte Haltbar
keit Garantie 3 Jahre
14tägige Probezeit Aus
führl Katalog gratis und
franco Mehr wieTauſend ſchriftliche

Belobigungen für gute Lieferung
von Vereinen Beamten und Privat
leuten erhalten

BerlinLeopold Hanke gaectio
Nähmaſchinenfabrik gegründet 1879

Otto Thieme
Centſchenthal

empfiehlt ſeine große Auswahl in Schul
torniſtern u Taſchen nur gute Sattler
arbeit ſowie ſämmtliche Schuluten
ſilien für Teutſchenthal und Umgegend

zu billigſten Preiſen

Rob Krügel
Schneidermeiſter

80 Leipzigerstrasse 80
empfiehlt ſein reichſortirtes Lager in
Stoffen nebſt Aufertigung feiner

Herren Garderobe
Solide Preiſe Coul Bedienung

I

des Vereins für Volkswohl
I am Leipziger Thurme

II alte Promenade Keitbahn
III Moritzzwinger

IV Rother Thurm
Alle vier ſind geöffnet von früh

26 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
S
Milchleiſchbrühe 5 Pfg

elterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe für 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders

zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen in der
Arbeits Nachweisſtelle ſowie bei Herrn
Kaufmann Beyer Ecke der Leipziger
und Königſtraße bei Herrn Rentier Sachs
Bernburgerſtraße 12 und beiHerrn Flade
Zwingerſtraße 3 zu haben

Die Verwaltung der
Volks Kaffee Hallen II III u IV

Große Auswahl
feinſter Kuchenwaaren

jeden Sonntag ff Speckkuchen bei
Otto Hänel Karlſtraße I
Strohhutlaeck

in braun havannabraun rothbraun béche
Gold marineblau und ſchwarz empfiehlt

Herm Quaritsech
Flora Drogerie

53 Obere Leipzigerſtraße 53

Plakate
R Zeit iſt Geld
ſind vorräthig und billigſt abzugeben

Buchdruckerei W Kutschbach
Zinksgartenſtr 18

Große Betten 12 M
Dverbet Unterdett zwei Kiſſen mit geSag neuen Federn bei Guſtav

Berlin S Iringenſtra iße 46 Kreis
i Viele Anerkennunge

ſchreiben

Für Krgelgeſellſchaften
Meine gut asphaltirte Kegelbahn mit

freundlichem Kegelzimmer verſehen in
mitten eines banmreichen Gartens ge
legen für Dienstag und Mittwoch
Abend noch zu beſetzen

Hötel Kaiserhokf
Reilſtraße 132

Kaffee Wein n Theegebäck
alle Sorten ff Kuchen

empfiehlt täglich friſch

An alken offenen
Beinschäden

Krampfadergeschwüren
Apotheker Maass Muskau i Schl
Flechten ſowie alle anderen Hautkrank

heiten werden ſicher geheilt K Böttecher

Lehberthran
beſte Marke

Abendzeit gegen mäßiges Honorara e e Dreyhauptſtraffe 2 III nener Marktplatz Adlier Apotheke Geiſtſtraße 15
Dunkel

Max Jäger Merſeburgerſtr 42

Leidenden ſendet grat Proſp üb ſich Hülfe

Sertr d Vaturheilkunde Friedrichſtr 41



Beſte 12 Sonntag

Leipzigerſtr 69
Parterre und 1 Etage

Capes zu außergewöhnlich billigen Preiſen zu verkaufen

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

M i sonhHalle a SZum bevorſtehenden Pfingſtfeſte
Durch ſehr günſtigen Zuſammeneinkauf unſerer 10 großen Geſchäfte bin ich in der Lage ſämmtliche Neuheiten in Kleiderſtoffen Damen Mänteln Jackets Kragen Umhängen

30 April Nr 101

Leipzigerſtr 69
Parterre und 1 Etage

7

Abtheilung für Abtheilung für menS Lonmfoection Kleiderstoffe eS s i ei c erstoffe wen e in e wer w e z T SDe e eJacketts s e 3 en Facons von 2,25 3 8,50 4,25 3 e
o Kragen von so 150 6,50 7,25 8,50 bis 16 onH Capes 10 12 1990 a do n 21 a Umhänge in eleganter Ausführung von 4,25 bis 25

a P Als Gelegenheitskauf ru Einen großen Poſten helle Jackets e de e ehe de e e See e e e
Abtheilung für

Herren Anzüge Kammgarn gutſitzend von 28 27 30 bis 45
Herren Anzüge Velour hell und dunkel von 15 18 20 bis 30

Abtheilung für

Abtheilung für
Damenhüte garnirt mit guten Zuthaten

Tepplohe Germania von 8,90 4,50 5,50 6,50
Tepplehe Velour von 9,50 10,50 11,50 12,50 bis 60
Gardinen in bhaltbarer Qualität von 15 20 22 25 30 35 40 45 55 60 1,50

Stores W in den eleganteſten Muſtern zu den billigſten Preiſen

S Herrren Knzüge Hurſchen unch Knaben KAnzüge Hoſen
Herren Anzüge Zwirn Buckskin von 12 15 18 22
Burschen und Knaben Anzüge Stoff und Arbeiter Hosen in großer Auswahl
zu bekannt billigen Preiſen

Teoppiche Nöbel Stoffe Garchinen
Teppiche Axminster von 8,650 9,50 10,50 11,50 bis 60
Möbelstoffe in großer Auswahl zu bekannt billigen Preiſen

Bedruekte Jote Stoffe 10 12 15 18 20 25 30

Vute
a verkaufe ich um den Artikel einzuführen Stück 65 und 90 Pfg Damen Hüte elegant garnirt mit beſten Zuthaten 1,25

1,50 1,75 2 2,25 bis 20 Florentiner elegant garnirt ſchön für 2,75 bis 25 Kinder Hüte mit gutem Band garnirt Stilck 25 Pfg Kinder Hüte elegant garnirt mit
Ranken und Band ſchon von 90 1,10 1,20 bis 3,50

Facons in grosser Auswahl U Matrosen Mützen f Knaben in Sammt und Tuch von 35 Pfg an

Abtheilung für

Abrhenlung für

Abtheilung für

von 90 Pf bis 1,75 von 40 Pf bis 20

Bettzenge Jnlett Dowlas Teitten Barchent Herren Barchent Hemdenvon 10 75 Pf von 20 Pf bis 1,75 von 12 60 Pf von 20 Pf bis 1,50 von 18 60 Pf von 90 Pf bis 1,75
Frauen Hemden AKinder Hemden Blaudruek zu Kleidern Cretonne Msbel Kattunvon 28 60 Pf

Hierdurch mache ich meine werthen Kunden aufmerkſam daß ich ſämmtliche hier angegebenen Artikel von den einfachſten bis zu den eleganteſten führe Jeder iſt vor Uebertheuerung
geſchützt da das Etiquett deutlich mit den denkbar billigſten Preiſen verſehen iſt

von 18 50 Pf von 18 75 Pf

Nervöſe Kopfleiden
Migräne den bekannten halbſeitigen Kopfſchmerz häufig mit Erbrechen

Kopfkolik neuralgiſchen Geſichteſchmerz tie douloureux Magenſchwäche
dyspepsia Blutarmuth Magenkatarrh damit verbundene Nervenleiden

Nur allein für dieſe Leiden zu ſprechen Henrit Lovié Dresden Dip
poldiswalderplatz J Etage o Behandlung nach 20 jähriger Er
fahrung D Sprechſtunde nur Montags und Donnerstags Vormittags
11 1 Nachmittags 6 T Brieflich mit genauer Angabe des Zu
ſtandes und dem Alter Behandlung mit gleichem Erfolge

Kerzkliches Urtheil
äber clie Joſiann Hoff ſche Malzchocolacse

Jhre Malzchocolade iſt die vorzüglichſte die ich kenne ſie verdient meine
vollſte Anerkennung Jch habe dies angenehme Getränk bei chroniſcher Magen
reſp Verdauungsſchwäche und in allgemeinen Schwächezuſtänden ſtets mit
gutem Heilerfolge angewandt

Dr Nicolai pr Arzt in Triebel
Johann Moff k k Hoflieferant Berlin Neue Wilhelmſtraße 1

Verkanufsſielle in Halle a S bei Helmbold Co

Bekanntmachung
Durch das Königliche Inſtitut für Jnfektions Krankheiten zu Berlin iſt feſt

geſtellt daß gegen die Entnahme von Saalewaſſer zu wirthſchaftlichen
Zwecken Bedenken z Zt nicht geltend zu machen ſind Ebenſo haben
neuere in dem genannten Jnſtitut vorgenommene Unterſuchungen ergeben daß auch
das unterhalb der Provinzial Jrren Aufſtalt Nietleben ans der Saale
entnommene Eis in Bezug auf die Weiterverbreitung der Cholera nun
mehr als ungefährlich angeſehen werden mußz da die etwa darin ent
haltenen Cholerabacillen bereits abgeſtorben ſind

Demzufolge werden die Polizei Verordnungen vom 21 Januar d betreffend
die Entnahme von Saalewaſſer veröffentlicht durch Extrablatt des hieſigen Regierungs
Amtsblattes vom ſelben Tage und vom 2 Februar d betreffend die Benutzung
des der Saale entnommenen Eiſes ebenfalls veröffentlicht durch Extrablatt des
hieſigen Regierungs Amtsblattes vom ſelben Tage mit dem Tage der Veröffentlichung
dieſer Bekanntmachung außer Kraft geſetzt

Merſeburg den 24 April 1893
Der Königliche Regierungspräſident

J von Bötttcher

Stroh und Pilzhüte
in grösster Auswahl vom biillgsten

bis feinsten Genroe

Rud Saohs 60
Hoflieferanten

Halle a Gr Ulrichstrasse 57

Achtung
Reparaturen an Dampfmaſchinen

Lokomobilen u Motoren ſowie alle
in das Fach einſchlagende Arbeiten werden
prompt und billigſt ausgeführt von

Otto Lorenz
Landwehrſtraße II

7 7 r Tjahmärztliche Privatklinik
täglich 112 1 Uhr Behandlung ktür
Unbemittelte nnentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halie a Geiststr 23 I Etage reohts
Für ein ſehr rentables

Unternehmen
wird ein Theilhaber oder Käufer geſucht
Offert unt W 138 Exped d Bl erb

Garcdimem
Portièren

Möbelstoffe
Teppiche

Marquisen Drelle
empfiehlt

G Weddy Pönieke

Steno Tachvgraphie
Eng Schnellſchrift

Wir eröffnen am Dienstag den 2 Mai Abends S Uhr in unſerem
Vereinslokale Wettiner Hof Magdeburgerſtraße einen weiteren

Unterrichts Curſus
Honorar incl Lehrmittel 3 Mk

Anmeldungen beliebe man bei Beginn des Unterrichts anzubringen

Erſter kaufmänn Skeno Tachygraphen Perein

Freibank
Am Montag den 1 und Dienstag den 2 Mai Verkauf von Kuhfleiſch das

Pfund 40 Pfg
Halle a S den 28 April 1893

Der Direktor des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

500000000000000000000000

und 220 Pfg per Kilo
kaufsſtellen zu bezichen

a

Vr Uensel Haenert Halle a S
e KAaffee Röſterei im Großbetriebe

Unſere Kaffees in Original Verpackung nur Kilo Packete in den Preislagen à 160 180 200
Kilo ſind stets frisch geröstet durch die hinreichend bekannten Ver

20000000000000000000000000000000000000000000000000000
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